
   

 

(Stand 9. Jänner 2024) 
 

ÖRSV - Ethik Charta 
Für alle Personen, die ehren-, neben- oder hauptberuflich im Österreichischen Ringsportverband tätig sind. 

 

 

 

Der Österreichische Ringsportverband (ÖRSV) verfolgt nicht nur das Ziel, sportliche Höchstleistungen zu 

fördern, sondern auch eine ethische Grundlage im Sinne fairer, respektvoller und integritätsbewusster 

Praktiken zu etablieren. In diesem Streben nach einer vorbildlichen Sportkultur hat der ÖRSV eine Ethik-

Charta entwickelt, die als Leitfaden für AthletInnen, TrainerInnen, FunktionärInnen und alle weiteren 

Beteiligten im Ringsport dient. Diese Charta, als grundlegendes Wertesystem, unterstreicht die 

Wichtigkeit von Fairness, Respekt, Transparenz und Verantwortungsbewusstsein im Ringsport. 

 

Die Ethik-Charta des ÖRSV reflektiert die Überzeugung, dass der Sport nicht nur ein Wettkampf auf der 

Matte ist, sondern auch eine Plattform für persönliche Entwicklung, Teamarbeit und 

zwischenmenschliche Beziehungen bietet. Dabei legt die Charta den Fokus auf die Einhaltung moralischer 

Grundsätze und ethischer Normen, um eine positive und förderliche Umgebung für alle Beteiligten zu 

schaffen. Der ÖRSV betont damit sein Engagement für die Förderung von Sportlichkeit und Fair Play über 

die bloße physische Leistung hinaus. 

 

Diese Einleitung soll einen Überblick über die Bedeutung und den Zweck der Ethik-Charta im 

Österreichische Ringsportverband geben. Im Folgenden werden die wesentlichen Prinzipien und Leitlinien 

der Charta näher erläutert, um das Verständnis für die ethischen Grundwerte zu vertiefen, die den 

Ringsport im Rahmen des ÖRSV prägen sollen. 

 

 

  



   

 

 

 

1. Integrität und Ehrlichkeit  

 Mitglieder des Verbands verpflichten sich zur Wahrung höchster Integrität und Ehrlichkeit im 

Ringsport. Jedes Mitglied soll sich vorbildlich und transparent verhalten, um das Vertrauen in den 

Sport zu stärken. 

 

2. Respekt und Fair Play  

 Respekt gegenüber allen Beteiligten, unabhängig von ihrer Rolle im Ringsport, ist unerlässlich. Fair 

Play und sportliche Fairness sind grundlegende Prinzipien, die von allen Mitgliedern aktiv gefördert 

werden sollen. 

 

3. Gleichberechtigung und Inklusion 

 Der Verband setzt sich für Gleichberechtigung und Inklusion im Ringsport ein. Jegliche Form von 

Diskriminierung aufgrund von Geschlecht, Herkunft, Religion, sexueller Orientierung oder anderer 

persönlicher Merkmale wird nicht toleriert. 

 

4. Verantwortungsbewusstsein  

 Mitglieder tragen die Verantwortung für ihr eigenes Handeln und für die Förderung eines sicheren 

und gesunden Umfelds im Ringsport. Dies schließt die Verpflichtung ein, die Gesundheit und das 

Wohlbefinden der SportlerInnen zu schützen. 

 

5. Dopingprävention 

 Der Verband verpflichtet sich zur aktiven Dopingprävention und -bekämpfung. Mitglieder sollen sich 

bewusst sein, dass der Einsatz von verbotenen Substanzen dem Geist des Sports widerspricht und 

negative Konsequenzen nach sich ziehen kann. 

 

6. Einhaltung von Regeln 

 Alle Mitglieder verpflichten sich zur strikten Einhaltung der Regeln und Vorschriften des Verbands 

sowie internationaler Sportorganisationen. Regelverstöße können disziplinarische Konsequenzen 

haben. 

 

7. Umweltbewusstsein  

 Der Verband fördert umweltbewusstes Handeln im Ringsport. Mitglieder werden ermutigt, sich für 

nachhaltige Praktiken einzusetzen und umweltfreundliche Maßnahmen zu unterstützen. 

 

 

 



   

 

 

8. Soziale Verantwortung  

 Der Ringsport Verband übernimmt soziale Verantwortung, indem er sich aktiv an gemeinnützigen 

Aktivitäten beteiligt und sich für die positive Entwicklung der Gesellschaft einsetzt. 

 

9. Transparenz und Kommunikation  

 Der Verband fördert offene und transparente Kommunikation. Informationen sollen klar und zeitnah 

mit den Mitgliedern geteilt werden, um ein Vertrauensverhältnis aufzubauen. 

 

10. Bildung und Entwicklung  

 Der Verband engagiert sich für die kontinuierliche Bildung und Entwicklung seiner Mitglieder. Dies 

beinhaltet sowohl sportliche als auch persönliche Weiterentwicklung. 

 

 

Mit der Annahme dieser Ethik-Charta verpflichten sich alle Mitglieder des Österreichischen 

Ringsportverbandes, die darin enthaltenen Prinzipien zu respektieren, zu fördern und in ihrer täglichen 

Praxis umzusetzen. Diese Ethik-Charta ist ein lebendiges Dokument, das regelmäßig überprüft und 

aktualisiert wird, um den sich wandelnden Anforderungen und Standards gerecht zu werden. 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
                               


